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Kurz notiert

Erdgas und
schnelles Internet

Neunburg/Seebarn. Wie die
Stadtverwaltung mittelt, bietet
sich für die Ortsteile Seebarn und
Gütenland die Möglichkeit der
Erdgasversorgung. Im Zuge einer
gemeinsamen Aktion von Bay-
ernwerk, Stadtwerken und Stadt
könnte auch eine Leitungstrasse
für die Breitbanderschließung
eingerichtet werden. Vorausset-
zung dafür ist aber, dass sich da-
für auch Abnehmer vor Ort inte-
ressieren. Über die bestehenden
Planungen sollen die Bürger bei
einer Versammlung am Montag,
19. Mai, um 19 Uhr im Panorama-
hotel in Gütenland informiert
werden . Dabei soll auch das Inte-
resse an dieser Vorgehensweise
ausgelotet werden.

Halbtagesfahrt
zur Walhalla

Neunburg vorm Wald. Der Frau-
enbund unternimmt am Freitag,
16. Mai, eine Halbtagesfahrt zur
Walhalla mit anschließender Kaf-
feepause in Barbing. Abfahrt ist
um 13 Uhr bei der Schwarzach-
talhalle und Amberger Straße.
Rückkehr gegen 19 Uhr. Fahrt-
kosten und Eintritt zirka 15 Euro.
Anmeldung bis 13. Mai bei Wet-
tig, Telefon 09672/915865 oder
Hacker, Telefon 09672/1581.

Warteliste für
Egerland-Fahrt

Neunburg vorm Wald. Die Tages-
reise des Seniorenbeirats ins
Egerland ist ausgebucht. Teilneh-
mer, die wider Erwarten die Reise
nicht antreten können, sollen
sich bei Dr. Pschorn (Telefon
09672/91403) melden, um den
Platz an Personen auf der Warte-
liste weitergeben zu können. Ab-
fahrt ist am Dienstag, 13. Mai, um
7.55 Uhr in der Amberger Straße
und um 8 Uhr an der Bushalte-
stelle bei der Schwarzachtalhalle.
Zusteigemöglichkeit besteht in
Schwarzhofen am Marktplatz.

Senioren unterwegs
Neunburg/Kemnath. Die Senio-
ren der Pfarrei Kemnath unter-
nehmen am Dienstag, 13. Mai,
den ersten Ausflug in diesem Jahr,
Dazu sind alle Interessenten aus
der Pfarreiengemeinschaft einge-
laden, Ziel ist Sulzbach-Rosen-
berg. Mitfahrer aus den Pfarreien
Schwarzach-Altfalter und Unter-
auerbach sollen zu den Zusteige-
stellen Kemnath, Raffach oder
Hohenirlach zu kommen. Ab-
fahrt inTaxöldern 14 Uhr, in Kem-
nath 14.15 Uhr, danach im ge-
wohnten Takt.

Terminkalender

Neunburg vorm Wald

Apotheken-Notdienst. Neue-Apothe-
ke Neunburg.

Kreuzbund. 19.30 Uhr, Treffen im
Pfarrheim St. Georg.

Arbeitskreis Museum. Dienstag, Ar-
beitseinsatz von 18 bis 20 Uhr.

Freibad. 10 bis 19.30 Uhr, bei schlech-
tem Wetter von 16 bis 19.30 Uhr.

TTC. 18 Uhr, Jugend 1 und 2, anschlie-
ßend Erwachsene.

FC-Fußball. 17 Uhr, F2 Junioren.

FC-AH. 19 Uhr, FC-Platz.

FC-Judo/Ju-Jutsu. 18.30 bis 20.30
Uhr, Erwachsene/Jugendliche.

Wasserwacht. 18 Uhr, Jugend; 19 Uhr,
Erwachsene, jeweils im Freibad.

Jugendtreff. 17 bis 19 Uhr „Kidstreff“;
ansonsten bis 21.15 Uhr geöffnet.

Briefmarkenfreunde. 19 Uhr, Tausch-
abend im Restaurant „La Mamma“.

PGR Sachausschuss-Senioren. Mut-
tertags-/Vatertagsfeier am Dienstag.
14.30 Uhr Seniorenmesse, ab 15 Uhr
Beisammensein im Pfarrheim.

Kolpingfamilie. 20 Uhr, Vorstandssit-
zung im Pfarrheim.

Evangelische Gemeinde. 14 bis 15
Uhr Gebetskreis. Kontakt Brigitte
Dippold, Telefon 09672/1419.

Festspielverein. Am Dienstag Reit-
stunde für alle, die beim Festspiel rei-
ten müssen, außerdem ab 18.30 Uhr
Transport des Kampfwagens und des
„Unfallwagens“ vom Sporrerstadl
zum Burghof. Die Bastelgruppe trifft
sich ab 19 Uhr auf der Burg.

SV Seebarn. Kleinkinderturnen 16.15
Uhr und 17.15 Uhr. .

Jahrgangstreffen 1927/28/29 am
Mittwoch, 15 Uhr im Restaurant
„Mundart“ (Schwarzachtalhalle).

Farbenspiel aus
Kunst und Kultur
Zweiter Kunstherbst wirft seine Schatten voraus

Neunburg vorm Wald. Die krea-
tiven Geister haben Auftrieb er-
halten: Nach der erfolgreichen
Premiere im Vorjahr soll der
zweite Kunstherbst erneut Farbe
ins Neunburger Kulturleben
bringen. Mit einer spontanen
Kreativ-Aktion hat der Kunstver-
ein „Unverdorben“ erstmals auf
das von 6. September bis 24. No-
vember dauernde Saisonfestival
hingewiesen.

Konkreter Anlass war die Vorstellung
des Bauunternehmens Steininger als
Hauptsponsor. Vor dem Kunstquar-
tier Im Berg 7 ließ sich Geschäftsfüh-
rerin Michaela Dettmann nicht zwei-
mal bitten: Kurzerhand griff sie zum
Malpinsel, tauchte ihn in einen be-
reit stehenden Kübel und zog eine
erste Farbspur über die noch weiße
Plakatwand am „Altmannhaus“. Ihr
Beispiel aktivierte schnell weitere
emsige Maler: Bürgermeister Martin
Birner, Kunstverein-Vorsitzender
Martin Schmid und Programm-Koor-
dinator Karl Stumpfi trugen ebenfalls
dick auf, bis das gemeinsame „Kunst-

werk“ vollendet war. Es wird jetzt als
kunterbunte XXL-Visitenkarte des
zweiten Kunstherbstes an der Haus-
fassade stehen bleiben.

Erfolg als Steilvorlage
Den durchschlagenden Erfolg des

ersten Kunstherbstes bezeichnete
Vorsitzender Schmid als „Steilvorla-
ge, um die Konzeptidee weiterzuent-
wickeln“. Es gehe weiterhin darum,
kreative Kräfte vor Ort zu bündeln
und Kulturmarketing zu intensivie-
ren, um so den Kunststandort Neun-
burg nach vorne zu bringen. „Das Er-
gebnis gemeinsamer Bemühungen
mit unseren Veranstaltungs-Partnern
kann sich sehen lassen“, informierte

Programm-Koordinator Stumpfi. Mit
Planungsstand 6. Mai umfasst das
Tableau des Kunstherbst rund 20 kul-
turelle Events unterschiedlicher Grö-
ßenordnung (siehe Infokasten).

Sowohl die weltliche Gemeinde als
auch die örtlichen Pfarreien berei-
chern das Programm-Angebot mit
wertvollen Beiträgen. Für internatio-
nalen Künstlerglanz sorgt die festli-
che Operngala mit Werken von Verdi,
Puccini, Rossini und Donizetti am
2. Oktober Abend in der Schwarzach-
talhalle, die zwei Wochen zuvor auch
Schauplatz einer Theaterpremiere
(Schauspiel „Dr. med. Hiob Prätori-
us“ mit dem Ensemble Ovigo). In Ko-
operation mit der Akademie für Na-
tur und Industriekultur geht am
14. November ein Konzert mit Glas-
instrumenten im Schlosssaal über
die Bühne. Mitwirkende sind Heinz
Grobmeier & Trio „Pura Crema“. Aus-
klingen wird der Kunstherbst mit ei-
nem satirisch-musikalischen Blauen
Montag am 24. November im Gast-
haus „Zur Goldenen Gans“.

Das komplette Kunstherbst-Pro-
gramm wird voraussichtlich in der
zweiten Juni-Hälfte bei einer Presse-
konferenz im Rathaussaal vorgestellt.
Danach läuft eine Werbekampagne
an, welche den Neunburger Kunst-
herbst in der Region und darüber hi-
naus publik machen soll.

Engagierte Aktivitäten
„Wir freuen uns darauf, die engagier-
ten Aktivitäten des Kunstvereins, ins-
besondere aber den Neunburger
Kunstherbst zu unterstützen“, versi-
cherte Michaela Dettmann. Dieser
noch junge Verein gehe unbeirrt sei-
nen Weg und belebe nun schon im
vierten Jahr mit kreativen Höhe-
punkten das Stadtgeschehen. An die
Vereinsvertreter gewandt, sagte die
Geschäftsführerin wörtlich: „Ihr
schafft den Spagat zwischen unkom-
plizierten künstlerischen Dialog und
aufwendigen niveauvollen Darbie-
tungen, ihr begeistert dadurch
Künstler landkreis- und grenzüber-
greifend.“

Die ersten Farbtupfer für den Kunstherbst sind gesetzt. Nach einer Malakti-
on vor dem Kunstquartier Im Berg bedankte sich Peter Wunder (rechts),
zweiter Vorsitzender des Kunstvereins, bei Geschäftsführerin Michaela
Dettmann für das Sponsoring durch das Bauunternehmen Steininger. Die
Kreativ-Aktion unterstützten (von links) Programm-Koordinator Karl
Stumpfi, Vorsitzender Martin Schmid und Bürgermeister Martin Birner.

Kunst in vielen Facetten

Der Themenbogen beim zweiten
Kunstherbst spannt sich von der
klassischen Musik über Theater
und Literatur, darstellender Kunst,
Kabarett und Kleinkunst bis zum
Newcomer-Concert. Ein themati-
scher Schwerpunkt wird auf das Ge-
denkjahr „100 Jahre Ausbruch des
Ersten Weltkriegs“ gesetzt.

Zur Eröffnung präsentiert der
Kunstverein Unverdorben am
Sonntag, 7. September, einen hoch-
karätigen Liederabend mit an-
schließendem Sektumtrunk im his-
torischen Schlosssaal. Die Sopra-
nistin Lucie Silkenová (Tsche-
chisches Nationaltheater Prag) und

der in München lebende Kompo-
nist, Dirigent und Pianist Anton A.
Zapf interpretieren Ave-Maria-Ver-
tonungen aus verschiedenen Mu-
sikepochen.

Im Zentrum des zweiten Kunst-
herbstes steht die bayerisch-tsche-
chische Künstlerbegegnung „Ahoj
14“ vom 18. September bis 19. Ok-
tober an mehreren Ausstellungsor-
ten der Innenstadt. Den Startschuss
gibt eine „Prozessions-Vernissage“,
die in der Schwarzachtalhalle be-
ginnt und im Kunstquartier Unver-
dorben, Im Berg, ihren Abschluss
finden wird.

Ihr schafft den Spagat
zwischen unkompliziertem

künstlerischen Dialog
und aufwendigen

niveauvollen Darbietungen.

Steininger-Geschäftsführerin
Michaela Dettmann
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